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1. Antragsteller/in
Hinweis: Bitte beachten Sie vor dem Ausfüllen des Antrages unbedingt das Dokument " Hinweise zur Antragstellung "!
1.1 Ansprechpartner/in
1.2 Bankverbindung
Hinweis:  Sofern sich Ihre persönlichen Daten geändert haben, muss dies zunächst von der NBank aufgenommen undgespeichert werden. Um eine Änderung zu veranlassen, gehen Sie im Kundenportal bitte auf den Menüpunkt  "Änderung Kundendaten". Hier ist für Sie das entsprechende Formular hinterlegt, welches Sie an Ort und Stelle wieder hochladen können.´ Sobald die Änderungen gespeichert wurden, können Sie einen neuen Antrag mit Ihren aktuellen Daten stellen. 
Öffentlicher Auftraggeber nach § 99 GWB
Der Antrag ist einzureichen bei derInvestitions- und Förderbank Niedersachsen - NBankGünther-Wagner-Allee 12 - 1630177 Hannover
ZW 1 -
!  Ausfüllhinweis: Wenn Sie mit dem Cursor kurz auf den Eingabefeldern verweilen, erhalten Sie Hilfetexte ! 
Antrag
  
auf Gewährung einer Zuwendung zur Förderung wirtschaftsnaher Infrastruktur
Antragsformular, Versionsnummer:
Muster
 
Hinweis: Bei diesem Antragsformular handelt es sich lediglich um ein Muster. Für eine Antragstellung ist es jedoch technisch erforderlich, das Antragsformular aus dem Kundenportal der NBank zu verwenden.
2. Angaben zum Unternehmen / zur Einrichtung
Gesellschaftsstruktur falls keine Gemeinde oder Gemeindeverband
Gesellschafter
Anteil in %
Hinweise:
Gemeinden und Gemeindeverbände werden als Träger von Infrastrukturmaßnahmen vorzugsweise gefördert.Bei steuerbegünstigten juristischen Personen müssen die Voraussetzungen der §§ 51 bis 68 der Abgabenordnung vorliegen.
Unter dem folgenden Link finden Sie eine Auflistung aller gültigen Branchenschlüssel:      Branchenschlüsselverzeichnis (WZ 2008) 
  
Bitte wählen Sie die für Ihr Unternehmen zutreffende Branchenbezeichnung aus und tragen in diesem Formular den "WZ 2008 Kode" ein.
  
  

                              Die vorgesehenen Maßnahmen sowie die damit bezweckten Ziele sind in einer Anlage zum Antrag gesondert darzustellen (bitte beachten Sie hierfür unbedingt das Dokument "Hinweise zur Antragstellung".
3. Angaben zum Vorhaben
3.1 Art des Vorhabens
Firma
Sitz der Firma   
Produktions-programm
Gelände
Beschäftigte
derzeit/künftig
  
bzw. Gegenstand  
des Unternehmens  
  
Bestand/Bedarf/Optionen in m2 
  
derzeit
(davon  
weiblich)
  
zusätzlich neu
(davon  
weiblich)
  
Bitte auswählen
  
Angaben zu den Betrieben, die neu angesiedelt werden sollen (ggfs. Anlage beifügen):
Bei Industrie- und Gewerbegelände
3.2 Zeitliche Durchführung des Vorhabens
Anträge sind vor Beginn der Arbeiten für das Vorhaben zu stellen.  
Beginn der Arbeiten für das Vorhaben ist entwedera) der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages oderb) der Beginn der Bauarbeiten für das Vorhaben oderc) die erste rechtsverbindliche Verpflichtung zur Bestellung von Ausrüstung oderd) eine andere Verpflichtung, die das Vorhaben unumkehrbar macht.Der früheste der vorgenannten Zeitpunkte ist maßgebend. Der Kauf von Grundstücken (außer bei Gewerbezentren und Bildungseinrichtungen) und Vorarbeiten wie die Einholung von Genehmigungen und die Erstellung vorläufiger Durchführbarkeitsstudien gelten nicht als Beginn der Arbeiten für das  Vorhaben. Bei Baumaßnahmen gelten Planung und Bodenuntersuchung sowie sonstige vorbereitende Maßnahmen - einschließlich Planungs- und Beratungsleistungen nach Ziffer 4.5 GRW-Koordinierungsrahmen - nicht als Beginn der Arbeiten.
4. Investitionsort
Maßnahmen
Träger
Prozent
Gesamtausgaben
5. Ausgabenvolumen des Vorhabens
Folgekosten
Unterhaltung Gebäude
Unterhaltung Einrichtung
Betriebskosten (einschließlich Personal abzüglich evtl. Einnahmen)
Summe
Jahr
Aufteilung des Vorhabens
Falls das Vorhaben in mehreren Kalenderjahren duchgeführt wird:
6. Finanzierung des Vorhabens
Herkunft der Mittel
Prozent
der
Gesamt-ausgaben
Eigenmittel
 - davon Kredite
beantragter Zuschuss aus Mitteln der GRW / des EFRE
Mittel die von anderen öffentlichen Stellen für das Projekt gewährt werden(GRW = Bund-Länder-Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur", EFRE = "Europäischer Fonds für Regionale Entwicklung").
sonstige öffentliche Finanzierungshilfen
Beiträge von Unternehmen
Summe
Sind für das gleiche Vorhaben bei einer anderen öffentlichen Stelle ebenfalls Zuwendungen beantragt oder sollen Zuwendungen beantragt werden?
7. Kumulation von Zuwendungen, frühere Förderungen
7.1 Förderung des in diesem Antrag dargestellten Vorhabens
Wurden von einer anderen Stelle bereits Mittel bewilligt oder in Aussicht gestellt?
Sind Ihnen in den letzten sechs Jahren Fördermittel aus dem Förderbereich "Wirtschaftsnahe Infrastruktur" bewilligt worden?
Wurden frühere Anträge abgelehnt?
Wurden bereits früher Mittel gezahlt?
7.2 Förderung früherer Vorhaben
8. Einzureichende Unterlagen

                           Welche Unterlagen dem Antrag beizufügen sind, entnehmen Sie bitte dem Dokument "Hinweise zur Antragstellung". Die Bewilligungsbehörde kann ggfs. weitere Unterlagen nachfordern, soweit dies für die Beurteilung des Vorhabens erforderlich ist.
Mir/Uns ist bekannt, dass eine Bewilligung solange unterbleibt, bis die erhaltene Zuwendung vollständig und nach Maßgabe des jeweiligen Rückforderungsbescheides zurückgezahlt wurde.Mir/Uns ist insoweit ebenfalls bekannt, dass ich/wir jede zukünftige Abweichung meiner/unserer vorstehenden Angaben unverzüglich der NBank mitteilen muss/müssen. Dazu gehören auch zukünftig ergehende Rückforderungsentscheidungen o. g. Stellen.
   
Doppelförderungsverbot
Ich erkläre/Wir erklären, dass das Projekt oder Teile davon nicht mit EU-Mitteln anderer Bundes- und Landesprogramme gefördert wird bzw. hierfür kein weiterer Antrag gestellt wurde.
   
Mir/Uns ist bekannt, dass eine Inanspruchnahme dieser weiteren Mittel den Tatbestand einer unzulässigen Doppelförderung des Projekts erfüllen würde und eine Förderung somit nicht erfolgen kann.   
Ich bestätige/Wir bestätigen die Vollständigkeit und Richtigkeit der in diesem Antrag und in den eingereichten Unterlagen gemachten Angaben.
   
Ich erkläre/Wir erklären, dass die Bedingungen der gültigen Fördergrundsätze bekanntsind und anerkannt werden.
   
Geltende EU-Verordnungen
Mir/Uns ist bekannt, dass sich an den beantragten Finanzierungshilfen der Europäische Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) beteiligen kann und dass in diesem Falle die Verordnung (EU) 1303/2013 des Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 (Amtsblatt der EU Nr. L 347 vom 20.12.2013, S. 320–469) in Verbindung mit den Verordnungen (EU)
- 1301/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 (Amtsblatt der EU Nr. L 347 vom 20.12.2013, S. 289–302),- 1299/2013 des Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 (Amtsblatt der EU Nr. L 347 vom 20.12.2013, S. 259–280)
in der jeweils aktuellen Fassung Anwendung findet.
   
Subventionserhebliche Tatsachen
Mir/Uns ist bekannt, dass folgende in diesem Antrag (inklusive dieser Erklärungen) sowie in den Unterlagen, die diesem Antrag beigefügt sind, anzugebenden Tatsachen subventionserheblich im Sinne von § 264 des Strafgesetzbuch (StGB) sind und dass Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist:
- Angaben zum Antragsteller/ zur Antragsstellerin,
- Angaben zum Unternehmen / zur Einrichtung,
- Angaben zum Vorhaben,
- Angaben zum Investitonsort,
- Angaben zum Ausgabenvolumen des Vorhabens,
- Angaben zur Finanzierung des Vorhabens, soweit sie als Tatsachen feststehen,
- Angaben zu den Erklärungen
- Beschreibung und Begründung des unter Ziffer X bezeichneten Vorhabens,
- Angaben über gegebenenfalls bestehende wirtschaftliche, rechtliche und personelle Verpflichtungen zwischen, Träger, Betreiber und Nutzer. 
Mir ist/Uns sind weiterhin § 4 des Subventionsgesetzes (SubvG) vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2037) bekannt, wonach insbesondere Scheingeschäfte und Scheinhandlungen für die Bewilligung, Gewährung oder Rückforderung und Weitergewährung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils unerheblich sind. Das bedeutet, dass für die Beurteilung der tatsächlich gewollte Sachverhalt maßgeblich ist.
Mir/Uns sind auch die nach § 3 SubvG bestehenden Mitteilungspflichten bekannt, wonach unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen sind, die der Bewilligung, Gewährung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen einer Subvention oder des Subventionsvorteils entgegenstehen oder für die Rückforderung der Subvention oder des Subventionsvorteils erheblich sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass nachträgliche Änderungen zu Angaben, die in diesem Antrag als subventionserhebliche Tatsachen bezeichnet werden, ebenfalls subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 StGB sind.
Veröffentlichung / Liste der Vorhaben
Ich erkläre mich/wir erklären uns damit einverstanden, dass das Projekt in die Liste der Vorhaben (Art. 115 (2) i. V. m. Anhang XII Ziffer 1 Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) aufgenommen wird. Neben der Bezeichnung und einer Beschreibung des Projektes werden auch der Durchführungszeitraum, Standort und mein/unser (Firmen)Name und der Betrag der für dieses Projekt bereitgestellten öffentlichen Beteiligung in der Liste  aufgenommen und veröffentlicht. Bei Streichung oder Nichtzustimmung zu dieser Erklärung wird eine Förderung des Projekts nicht erfolgen (Art. 115 (2) Verordnung (EU) Nr. 1303/2013).
Datenspeicherung und -verarbeitung
Mir/Uns ist bekannt, dass die NBank, das Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) und der Kommunale Steuerungsausschuss (KSA), das Niedersächsische Landesamt für Bau und Liegenschaften sowie/oder das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung alle in diesem Antrag angegebenen personen-/unternehmens-bezogenen und sonstigen Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung, Subventionsverwaltung und soweit dies zur Aufgabenerfüllung der NBank erforderlich ist, erheben, elektronisch verarbeiten, speichern und einander übermitteln sowie auswerten.
   
Die zur Verfügung gestellten Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, soweit ich/wir der NBank, dem ArL und dem KSA, dem Niedersächsischen Landesamt für Bau und Liegenschaften sowie/oder dem Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung dazu nicht eine entsprechende Einwilligung erteilt habe/n. Darüber hinaus kann eine Übermittlung an auskunftsberechtigte staatliche Institutionen und Behörden erfolgen, soweit die NBank, das ArL und der KSA,  das Niedersächsische Landesamt für Bau und Liegenschaften sowie/oder das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung aufgrund der einschlägigen Gesetze bzw. eines Gerichtsbeschlusses zu einer solchen Übermittlung berechtigt und/oder verpflichtet ist/sind (z. B. an Prüfstellen wie dem Landesrechnungshof oder dem Europäischen Rechnungshof). Die NBank, das ArL und der KSA, das Niedersächsische Landesamt für Bau und Liegenschaften sowie/oder das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung und ggfs. von ihr beauftragte Dienstleistungsunternehmen sind zur Verschwiegenheit und zur Einhaltung der Datenschutzbestimmungen verpflichtet.
 
Mir/uns ist ferner bekannt, dass das Niedersächsische Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung sowie das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung als auch die Europäische Kommission verpflichtet ist/sind, sich aus der Antragstellung und der Förderung ergebende Daten zu speichern und ggf. an Prüfstellen (z. B. Landesrechnungshof, Europäischer Rechnungshof) herauszugeben.
  
Mir/Uns ist bekannt, dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten von der zuständigen Behörde in der Bundesrepublik Deutschland auf Datenträgern gespeichert und für Zwecke der Statistik und Erfolgskontrolle der Wirtschaftsförderung verarbeitet und verwendet werden.
Mir/uns ist bekannt, dass zur Erhöhung der Transparenz der Fördermaßnahmen der Bund im Einvernehmen mit dem Land oder das jeweilige Land Angaben  über den Empfänger der Zuwendung, über das Vorhaben und über die Höhe des Zuschusses in geeigneter Form veröffentliche kann.   
Rückforderung von bereits bewilligten Zuwendungen   
Ich erkläre/Wir erklären, dass mir/uns bis heute bewilligte Zuwendungen, sei es von der NBank, einer anderen staatlichen Stelle oder der Europäischen Kommission- bisher nicht wegen formeller und/oder materieller Rechtswidrigkeit (insbesondere wegen Unvereinbarkeit mit dem EU-Beihilfenrecht nach Art. 107, 108 Vertrag über die Arbeitsweise der EU) aufgehoben und zurückgefordert wurden   
oder
- im Falle einer diesbezüglichen Rückforderungsentscheidung vollständig zurückgezahlt wurden.
Gesicherte Finanzierung
Ich erkläre/Wir erklären, dass die im Antrag angegebene Kofinanzierung, wie auch die Finanzierung etwaiger Projektfolgekosten gesichert ist.
Anträge sind vor Beginn der Arbeiten für das Vorhaben zu stellen. 
Beginn der Arbeiten für das Vorhaben ist entweder
 
a) der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages oder
b) der Beginn der Bauarbeiten für das Vorhaben oder
c) die erste rechtsverbindliche Verpflichtung zur Bestellung von Ausrüstung oder
d) eine andere Verpflichtung, die das Vorhaben unumkehrbar macht.
 
Der früheste der vorgenannten Zeitpunkte ist maßgebend. Der Kauf von Grundstücken (außer bei Gewerbezentren und Bildungseinrichtungen) und Vorarbeiten wie die Einholung von Genehmigungen und die Erstellung vorläufiger Durchführbarkeitsstudien gelten nicht als Beginn der Arbeiten für das  Vorhaben. Bei Baumaßnahmen gelten Planung und Bodenuntersuchungen sowie sonstige vorbereitende Maßnahmen - einschließlich Planungs- und Beratungsleistungen nach Ziffer 4.5 GRW-Koordinierungsrahmen - nicht als Beginn der Arbeiten.
Maßnahmebeginn
Ich erkläre/Wir erklären, mit dem Projekt nicht vor Antragstellung begonnen zu haben und auch nicht vor Erteilung des Zuwendungsbescheids zu beginnen, sofern ich/wir nicht schriftlich eine ausdrücklich anderslautende Information von der NBank bzw. eine Ausnahmegenehmigung vom Verbot des vorzeitigen Maßnahmebeginns erhalte/n.
 
Mir/uns ist bekannt, dass bei einem vorzeitigen Maßnahmebeginn eine Förderung des Projekts nicht erfolgen kann.
(Bitte lesen Sie die Angaben genau durch und bestätigen diese nachfolgend mit Ihrer Unterschrift)
 9. Erklärungen 
-  dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten durch die NBank, das Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung  und das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung für Kundenbefragungen - auch durch Beauftragte - ausgewertet und verwendet werden können
Vorsteuerabzug
Ich bin/Wir sind zum Vorsteuerabzug gem. § 15 des Umsatzsteuergesetzes (UStG) berechtigt.
Anhang XII Ziffer 2.2 (1) bis (5) zu Art. 115 (3) Verordnung (EU) Nr. 1303/2013
 
Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, gemäß vorgenannter Verordnung und je nach Vorgaben der NBank
- bei allen Informations- und Kommunikationsmaßnahmen auf die Unterstützung des Projekts durch die EU hinzuweisen, 
- am Standort meines/unseres Projekts an einer gut sichtbaren Stelle ein Plakat (Mindestgröße DIN A 3), bzw. ein vorübergehendes Hinweisschild anzubringen bzw. aufzustellen. 
- mit Abschluss des Projekts eine Erläuterungstafel dauerhaft an einer gut sichtbaren Stelle aufzustellen bzw. anzubringen.
 
Sofern ich eine Internetseite unterhalte/mein Unternehmen eine Internetseite unterhält, wird auf dieser eine kurze Beschreibung des Projekts eingestellt, die im Verhältnis zu dem Umfang der Unterstützung steht und in der auf die Ziele und Ergebnisse eingegangen wird und die finanzielle Unterstützung durch die EU hervorgehoben wird.
Sofern für dieses Projekt keine oder eine teilweise Vorsteuerabzugsberechtigung besteht, ist eine "Erklärung zur Umsatzsteuer" (gem. Vordruck der NBank) vorzulegen. Diese ist spätestens mit der ersten Mittelanforderung, in der Umsatzsteuerbeträge abgerechnet werden sollen, vorzulegen. 
Mir/Uns ist bekannt, dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten von dem Niedersächsischen Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung, vom Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit Verkehr und Digitalisierung, sowie der NBank auf Datenträgern in anonymisierter Form zum Zwecke der Statistik und Erfolgskontrolle der Förderung verarbeitet und gespeichert werden.
Zweckbindung
Mir/Uns ist bekannt, dass im Zuwendungsbescheid eine Zweckbindungsfrist festgelegt wird, während der die dauerhafte Nutzungsfähigkeit der Maßnahme/des Investitionsgutes auf eigene Kosten (bspw. laufend Betreuung, regelmäßige Reinigung, Instandhaltung, ggfs. Erneuerung etc.) sicherzustellen ist.
  
  
Sonstige Erklärungen
Die Fördermittel werden ausschließlich zur Finanzierung der beschriebenen Maßnahmen verwandt (Grundstückserwerb ist, mit Ausnahme bei Einrichtungen nach Teil II B Ziffer 3.2.4 und 3.2.5 des GRW-Koordinierungsrahmens, nicht förderfähig).
  
Das Vorhaben ist mit den Zielen, Grundsätzen und sonstigen Erfordernissen der Raumordnung und Landesplanung vereinbar; entsprechende Unterlagen sind dem Antrag beigefügt.
  
Das Vorhaben wurde unter Berücksichtigung der demographischen Entwicklung geplant.
  
Die Belange des Umwelt- und Naturschutzes werden berücksichtigt; entsprechende Unterlagen sind beigefügt (z.B. wasserrechtliche Genehmigung, emissions-/immissionsrechtliche Genehmigung u. Ä.).
  
Es ist beabsichtigt, die Industrie- und Gewerbeflächen, die mit Hilfe des beantragten Zuschusses erschlossen werden sollen, zielgerichtet und vorrangig förderfähigen Betrieben zum Marktpreis zur Verfügung zu stellen.  
 Hinweise zur korrekten Antragstellung:
Bitte senden Sie diesen Antrag und alle erforderlichen Anlagen zunächst in elektronischer Form über das Kundenportal ab.Nach dem erfolgreichen Absenden sind Ihre Dokumente im Kundenportal gespeichert und werden Ihnen erneut aufgelistet. Sie können die Dokumente von dort aus wieder öffnen und ansehen.Alle Unterlagen, in denen Ihre Unterschrift angefordert wird, müssen ausgedruckt und unterschrieben werden. Wichtig: Bitte drucken Sie ausschließlich die im Kundenportal gespeicherten Versionen aus, die auf Ihrem PC gespeicherten Exemplare werden mit dem Absenden über das Portal hinfällig.Um die Antragstellung abzuschließen, senden Sie die unterschriebenen Originale per Post an die NBank.
Die nachfolgenden Einverständniserklärungen haben keinen Einfluss auf die Entscheidung der NBank über den Antrag auf Gewährung von Fördermitteln.
 
Ich/Wir erkläre/n mich/uns bis auf Widerruf damit einverstanden, 
 
 
- dass  die aus dem Antrag ersichtlichen Daten (z. B. Name, Ort, Fördersumme, Inhalt des Projekts) im Falle einer Förderung - durch die NBank,  das Niedersächsische Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung, das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung, das ArL, den KSA, dem Niedersächsischen Landesamt für Bau und Liegenschaften und die Europäische Kommission sowie andere an der Programmumsetzung beteiligten Stellen - auch durch Beauftragte - im Rahmen von öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen (bspw. für Best Practice-Beispiele) ausgewertet und in den Medien (bspw. Presse und dem Webauftritt der EU-Fonds) verwendet werden können,
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